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Halle den 20 Dezember
5 Literarisches Seit dem 1 Juli d Js er

scheinen die Sonntagsklänge für evangelische Ge
meinden hier in Halle unter Redaktion von Pastor
Wächtler in Kommission bei Max Niem Yer Das Blatt
beginnt 1884 seinen vierten Jahrgang und hat einen stetig
wachsenden Leserkreis gewonnen Wöchentlich erscheint ein
Bogen in gurer Ausstattung zu dem billigen Preise von
40 pro Quartal Die Herausgtber beabsichtigen dem
Blatt mit Beginn des neuen Jahres einen kirchlichen An
zeiger beizulegen welcher außer den regelmäßigen Nachrichten
über Gottesdienste und kirchliche Handlungen in den hie
sigen evangelischen Gemeinden auch sonstige Mittheilungen
über kirchliche Angelegenheiten und christliches Vereinswesen
bringen soll Die Probenummern werden für die beiden
letzten Sonnrage dieses Jahres unentgeltlich ausgeiragen
Der Preis der Sonntagsklänge mit dem Kirchlichen An
zeiger für Halle soll 50 pro Quartal betragen Den
Probenummern sind Bestellzettel beigefügt welche von den
Abonnenten nur ausgefüllt zu werden brauchen und von den
Boien wieder abgeholt werden

sDie kunsthistorischen Vorträgt des Herrn
Professor Heydemann werden am 7 Januar wieder be
ginnen

Stipendium Zu Gunsten solcher Studirenden
welche aus der Provinz Sachsen gebürtig und bei der
königl technischen Hochschule zu Berlin Abth 3 4 und 5
immatrikulirt sind wird vom 1 April 1884 ab ein von der
Provinz Sachsen bewilligtes Stipendium von 600 verfügbar
Bedürftige und befähigte Bewerber um dasselbe müssen ihre
Gesuche bis zum 1 Februar k Js bei dem Landesdirektor
zu Mersebmg einreichen

sThearer Unser Interim Theater wird
nunmehr bestimmt am 1 WechnachtSseiertage eröffnet
werden und zwar wird die erste Borstellung eine Novität
Der neue Stiftsarzt Lustspiel von M und L Günther

zur Aufführung bringen Der vorhergehende Prolog wird
durch Herrn Direktor Gluth vorgetragen werden

sCircus Herzog Wir machen unsere Leser noch
besonders aufmerksam daß die Vorstellungen im Circus
Herzog nunmehr am nächsten Sonnabend beginnen werden

Koncert Eine der unter dem Namen Leip
ziger Quartett und Concertsänger bestehenden Gesell
schaften hat vorgestern und gestern hier im Neuen
Theater gastirt und sich auch eines ziemlich zahlreichen
Besuches zu erfreuen gehabt In beiden Conzerten erran
gen sich namentlich die Couplets den reichsten Beifall
Am besten gefiel dem Publikum am ersten Abend Käs fritze
Hintze das Wiegenlied von Taubert und das jüdische Inter
mezzo Wer hat Schuld daran Da die Sänger am
nächsten Sonntage und am 1 Weihnachtsfeienage noch in
der Kaiser Wilhelms Halle concertiren so empfehlen wir
den Besuch dieser Concerte allen Freunden der Heiterkeit
auss Beste

Generalversammlung des Halle schen
Lehrerverein s Am Dienstag Abend hklt der oben
genannte Verein seine diesjährige Generalversammlung im
Gambrinus ab Der Borsitzende HerrTittel erstattete eimn

kurzen Bericht über das Leben und die Vorgänge im Verein
welchem wir entnehmen daß der Verein zwei Mitglieder
Herrn Kustos und Lehrer Fischer und Fräulein Eugling
durch den Tod verlor wohingegen Herr Wagner Mitglied
wurde so daß der Verein jetzt 36 ordentliche Mitglieder
zählt Der Verein wurde seinem hauptsächlichsten Zwecke
die Weiterbildung seiner Mitglieder zu fördern und anzu
regen vorzüglich durch Vorläge seiner Theilnehmer und
durch Diskussion pädagogischer Fragen gerecht Vorträge
wurden gehalten über folgende Themen 1 Entwickelung
und Fortpflanzung des Mehlthaues 2 Gemüthsbildung
durch den Unterricht 3 Welche Gedanken sind bei Behand
lung des 1 Artikels auf der Oberstufe der Volksschule
nachdrücklich hervorzuheben in der Erwägung daß dieser
Artikel ein Theil des christlichen Glaubensbekenntnisses ist
4 Die pädagogische Fundamentallehre von Palmer 5 Be
arbeitung des Lehrstoffes nach den formalen Stufen 6 Die
kulturhistorischen Stufen des Unterrichts 7 Behandlung
des Kirchenliedes auf der Oberstufe 8 Das Zeichnen im
Dienste des naturwissenschafilichen Unterrichts Bon den
diskntirten Fragen nennen wir folgende Worauf ist bei
Stellung der Aufgaben für häusliche Beschäftigung zu
achten Welche Erziehungsmittel bietet die Kirche
dar Wieso ist die Zucht die Grundlage aller
Erziehung Wie ist der Satz äivicZs st imxeral in
Bezug aus den Unterricht zu verstehen Welche Abgren
zung ist zwischen Knaben und Mädchenbildung zu machen
Was liegt in dem Satze Gedächtniß ist Interesse In

welchem Verhältnisse stehen die Begriffe Erziehung natür

liche Entwickelung und Bildung zu einander Wieso
beruht die Kraft des Lehrers in seiner Methode Sind
an Gedichten beim Sprachunterrichte grammatische Erörte

rungen vorzunehmen Daß der Verein die Interessen
des Pestalozzi Vereins und der Funeralkasse nicht aus den
Augen ließ ist rühmend hervorzuheben Ein bestimmter
Stamm der Mitglieder besuchte die Sitzungen sehr regel
mäßig Aus dem Kassenberichte heben wir hervor daß der
Einnahme von 144,35 eine Ausgabe von 142,35
gegenüberstand Dem Kassirer Herrn Meyer wurde
Decharge bewilligt Die Vorstandswahl ergab als Resultat
den bisherigen Vorstand nämlich die Herren Tittel
Vorsitzender Francke Vizevorsitzender Riedewald
Schriftführer Rauwalo Archivar Meyer II Kassirer
Nach Versteigerung der gelesenen Journale wurde die Aus
wahl der Schriften für den Lesezirkel pro 1884 vorgenom
men Dem Vorstande wurde aufgetragen wie bisher so
auch im neuen Jahre geeignete Brochuren für den Verein
auszuwählen Der Antrag dem Vereine für Wissenschaft
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schaftliche Pädagogik in Leipzig beizutreten fand nicht die
Majorität Mit dem Wunsche eines gesegneten Weihnachts
sestes wurde die Versammlung geschlossen

Bestrafung Daß die Nichtbeachtung des Ver
botes des Rauchens in den Nichtraucher Coupes der Eisen
bahnen unter Umständen strafbar ist beweist die kürzlich
erfolgte Verurtheilung eines Reisenden durch das Schöffen
gericht zu Solingen bestätigt durch Urtheil der Strafkam
mer zu Elberfeld Das Urtheil lautete auf eine Geldstrafe
von 15 im Nichtzahlungsfalle auf eine Haflstrase von
2 Tagen weil der Angeklagte trotz des Widerspruchs von
Mitreis nden in einem durch eine Tafel als für Nicht
raucher bestimmten Coups geraucht hatte Auch das Sin
gen unanständiger Lieder in einem Coup6 hat Veranlassung
gegeben daß zwei Reisende vom Schöffengericht zu Hagen
zu je vier Tagen Gefängniß verurtheist wurden Nament
lich dieses letztere Urtheil ist sehr am Platze Denn obscöne
Unterhaltungen werben im Eisenbahnwagen nur allzu häufig
seitens einzelner Reisenden gepflogen Die Mitreisenden
sollten dergleichen Unanständigkeiten als Vergehen gegen die
Sittlichkeit nur stets zur Anzeige bringen und vor allen
Dingen die Aussetzung der ungezogenen Menschen aus den
Coupes verlangen

Mnglücksfall Am 19 d Ms Nachmittags
g egen 3 Uhr war der Dienstknecht Karl Hammer von
hier in Diensten des Fuhrherrn und Spediteur der Eisen
bahn Frachi Güter Ch Bester hier beschäftigt mit noch vier
andern Arbeitern im Güterschuppen der Eisenbahn eine
Kiste von ca 25 Centner Gewicht aufzuladen Beim Um
kippen derselben wurde von den Mitarbeitern zu frühe los
gelassen Hammer kam unglücklicher Weise dadurch zum
Fallen und fiel ihm in Folge dessen die Kiste auf das linke
Bein dessen Unterschenkel gebrochen wurde Er wurde nach
der königl Klinik üvergesührt

Paletot marder Gestern Mittag zwischen
12 und 1 Uhr wurde aus dem unverschlossenen Korridor
Mühlweg Nr 7 wiederum jedenfalls von einem Bettler
ein Ueberzieher im Werthe von 50 entwendet

Ergriffen Gestern wurde der Arbeiter Carl
Berg er von hier der sich bisher seiner Einziehung zum
Militär zu entziehen wußte auch zur Verbüßung von Strafe
steckbrieflich verfolgt wurde hier aufgegriffen und dem Amts
gerichts Gefängniß überliefert

fMißglückter Diebstahl Der Fleischermeister
Herr Götze in der großen Brauhausgasse bemerkte vor
gestern Abend von seiner Ladenstube aus wie ein Mensch
der jedenfalls einen Hinteren Eingang benutzt hatte auf den
Knieen hinter dem Ladentische lag und im Begriff war den
Kasten mit der Ladenkasse zu stehlen Der Dieb hatte
indeß auch bemerkt daß er entdeckt war und suchte nun
schleunigst das Weite ohne sein Ziel erreicht zu haben

sDieb stahl Aus dem Christmärkte wurden vor
gestern Abend einer Handelsfrau 1 Dtzd wollene Tücher
aus der Bude gestohlen

Staudesamt Halle Meldung vom 19 Dezember
Aufgeboten Der Schriftsetzer Otto Liebegott Kutsch

gaffe 3 und Amalie Auguste Charlotte Emilie Hoffmann
große Märkerstraße 18 Der Handarbeiter Karl Eduard
Bierwerih Kühler Brunnen 2 und Johanne Jda Hoffmann
Markiplatz 19

Eheschließungen Der Schlosser Karl August
Julius Liebenow und Concordia Luise Friederike Gräbe
Lindenstraße 25

Geboren Dem Kesselschmied Valentin Heine Francke
platz 7 eine T Anna Magdalena Dem Handarbeiter
Karl Barth Oberglaucha 6 ein S Wilhelm Hermann

Dem Glaser Hermann Wendler Dachritzgasse 5 eine
T Emma Minna Dem Schmied Franz Wolta König
straße 25 eine T Emma Anna Dem Fleischer August
Becker Henriettenstraße 3 eine T Ernestine Marie Mar
garethe Dem Eisenb Kanzlist August Schmidt I Vcreins
straße l/2 eine T Emma Louise Ein uriehel S
Raffineriestraße 3

Gestorben Henriette Reinicke 61 I 3 M 25 T
Lungenentzündung Klinik Der Steuer Einnehmer a D
Ludwig Peters 75 I 9 M 11 T Lungenlähmung Louisen
straße 18 Des Kossathen Gotilieb Franke Ehefrau
Karoline geb Koch 50 I 1 M 25 T Perilonitis Klinik

Der Bergarbeiter Friedrich Träger 24 I 11 M
10 T Schädelbruch Klinik

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 2V Dezember 188Z

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg Mittelqualitäten 162 174 M bessere bis 179 M

feinster märkischer bis 186 M
Roggen 1000 KZ 144 164 M
Gerste 1000 Kilo Land 155 172 M feine Chevalier bis 183 M
Gerstenmalz 50 kg 14 14,30 M
Hafer 1000 Kg 143 155 M
Hiilsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbse 200 215 M
Linsen 50 Kg 12 20 M
Kümmel 50 Kilo 25 26 50 M
Stärke 50 Kilo 19 M
Spiritus 10,000 Liter Procsute loeo fest Kartoffel 48 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kg 33,50 M
Solaröl 50 kg 0,825/30 9,75 M
Malzkeime S0 kg dunkle 4,75 M helle 5,50 M
Futtermehl 50 Kg 7
Kleie Roggen 50 kg 6 M Weizmlchaal 5,25 M Weizm

grieskteie 5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo fremde 7,65 M hiesige 8 M

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 19 Dezember

Der Restgutsbesitzer Lochmann in Schkönn hatte in einer
Septembernacht dem Häusler Hünsche gehörige 3 Schock Weidenruthen
aus der sog Lehmgrube gestohlen und wurde dafür durch Erkenntniß
des Schöffengerichts zu Gräfenhainichen vom 14 November zu 10
Geldstrafe eventl 2 Tagen Hast verurtheilt

Der Handarbeiter Wilhelm Zöllner gen Brandt in
Modelwitz bot im Februar d I im Umherziehen Schippenstiele

21 Dezember 1888

feil ohne im Besitze eines dazu erforderlichen Gewerbescheines zu sein
Durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Schkeuditz vom 8 November
wurde er dafür mit 36 Geldstrafe eventl 12 Tagen Haftstrafe
belegt

Die von Vorgenannten gegen die betr Erkenntnisse eingelegte
Berufung wurde nach dem Antrage der Staatsanwaltschaft verworfen

5 Vakante geistliche und Lehrerstellen
Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die Diakonatstelle zu

Wahrenbrück Diöces Liebenwerda vakant geworden Dieselbe steht
unter königlichem Patronat und gewährt exil Wohnung ein Ein
kommen von 1875 Mark Der einzuberufende Diakonus ist jedoch
verpflichtet sich die Neuregelung der Kirchweihpredigt zu Hohenleipisch
und der daher fließenden Kornintraden ohne Anspruch aus Ent
schädigung und überhaupt eine Neuregelung seiner amtlichen Funk
tionen sowie eins anderweite Regelung der auf die frühere Höhe zu
bringenden einzelnen Gehaltsintraden gefallen zu lassen Zur St ll
gehören zwei Kirchen Die Besetzung erfolgt gemäß s 3 der Verord
nung vom 2 Dezember 1874 und Z 32 der Kirchen Gemeinde Ord
nung diesmal durch das königliche Konsistorium der Provinz Sachsen
mit Konkurrenz der Gemeindewahl

Die wiederholten Bekanntmachungen letzte in Stück 34 sä
Nr 1115 dieses Blattes betreffend die Wiederbefetzung der Hülss
geistlichenstelle an der Strafanstalt zu Lichtenburg werden hierdurch
mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß mit derselben eine
Remuneration von jährlich 2100 Mark inkl 300 Mark Miethsent
schädigung verbunden ist und Bewerbungen um dieselbe an das könig
liche Konsistorium zu Magdeburg zu richten sind

Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die Pfarrstelle zu Rohr
born Diözes Erfurt vakant geworden Dieselbe steht zur kirchen
regimentlichen Verleihung und gewährt exkl Wohnung ein Ein
kommen von 2226 Mk Zur Stelle gehört eine Kirche Die Be
setzung erfolgt gemäß Z 3 der Verordnung vom 2 Dezember 1874
und K 32 der Kirchen Gemeinde Ordnung diesmal durch das könig
liche Konsistorium der Provinz Sachsen ohne Konkurrenz der Ge
meindewahl

Personal Chronik
Des Kaisers und Königs Majestät haben dem Kreis Bauinspektor

Schröder in Sangerhausen den Charakter als Baurath Allergnädigst
zu verleihen geruht

Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Dobien in der
Diözes Wittenberg ist der bisherige Pfarrer in Wiederau Franz
Richard Schmiedicke berufen und bestätigt worden

Der Militär Anwärter Scharfe ist zum Regierungs Sekretariats
Assistenten ernannt worven

Personal Veränderungen bei den Justizbehörden
im Departement des Oberlandesgerichts in Naum
burg a S

Der Oberlandesgerichtsrath Plehn in Hamm ist an das Ober
landesgericht in Naumburg a S versetzt

Der Oberlandesgerichtsrath von Gansauge in Naumburg a S
sowie der Laudgerichts Prästdent Fromm in Stendal sind gestorben

Der Amtsgerichtsrath Meyer in Halle a S ist in Folge seiner
Ernennung zum Konsistorialrath aus dem Justizdienste geschieden

Der Amtsrichter Joachimi in Werl ist an das Amtsgericht in
Eisleben versetzt

Der Rechtsanwalt Breese in Salzwedel ist zum Notar im
Departement des Oberlandesgerichts in Naumburg a S mit An
weisung seines Wohnsitzes in Salzwedel ernannt

Die Referendare Karl Reich Gustav Hennig II Rabe Bätger
Oskar Schmidt Nitka und Franz Schneider sind zu Gerichts Asfefforen
ernannt

In das Departement des Oberlandesgerichts in Naumburg a S
sind übernommen der Referendar v Dienst aus dem Departement
des Oberlandesgerichts in Stettin der Referendar Theodor Schmidt
aus dem Departement des Oberlandesgerichts in Kiel und der
Referendar Walter Fleifchauer aus dem Departement des Ober
landesgerichts in Celle

Dem Referendar von Borck ist die nachgesuchte Entlassung aus
dem Justizdienste ertheilt

Die Rechtskandidaten Otto Cohn Ludwig Meißner Hugo
Gallenkamp Johannes Pomme Karl Mathy Friedrich Schenke
Richard Höricht Heinrich Bake Richard Deicke Friedemann v Hopff
garten Karl Frommannn Friedrich Ebeling und Paul Fleischauer
sind zu Referendaren ernannt

Dem Amtsgerichtssekretär Schmidt in Merfebnrg ist bei seinem
Uebertritt in den Ruhestand der Charakter als Kanzleirath ver
liehen

Angestellt sind der Laudgerichts Assisteut Haselich in Erfurt als
Gerichtsschreiber bei dem Amtsgericht in Aschersleben der diätarische
Gerichtsschreibergehülke Curdts in Freyburg a U als etatsmäßiger
Gerichtsschreibergehülfe bei dem Amtsgericht in Liebenwerda und der
Militäranwärter Hermann Nüsken als etatsmäßiger Gerichtsschreiber
gehülfe bei dem Amtsgericht in Magdeburg

Versetzt sind der Amtsgerichtssekretär Müller in Aschersleben
an das Amtsgericht in Mersebnrg und der Amtsgerichts Assistent
Liebmann in Liebenwerda an das Landgericht in Erfurt

Der Gerichtsvollzieher Gleiue in Wittenberg ist auf seinen An
trag von dem Amte als Gerichtsvollzieher entbunden

Der Landgerichtskanzlist Stäcker in Stendal ist gestorben
Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Elsterwerda in der

Diöces gleichen Namens ist dem bisherigen Pfarrer in Gruna Jo
hannes Traugott August Opitz verliehen worden

Die erledigte evangelische Psarrstelle an St Laurentii in der
Bernbnrger und Schloßvorstadt zu Calbe a S in der Diöces
gleichen Namens ist dem bisherigen Hülssprediger in Wernigerode
Karl Leiß verliehen worden

Der bisherige Amtsgerichtsrath Meyer in Halle a S ist zum
Konsistorial Rath und Mitglied des königl Konsistoriums der Prov
Sachsen ernannt worden

Personal Veränderungen im Bezirke der kaiserlichen Ober Post
direktion in Halle Saale

Ernannt ist der Telegraphen Sekretär Uhlmann in Halle
Saale zum Ober Postdirektions Sekretär

Versetzt ist der Postsekretär Biesel von Sangerhausen nach
Prenzlau

Der Kataster Kontroleur Cremer in Halle a S ist zum Steuer
Inspektor ernannt worden

Aus den Rachbarstaaten
Seyda 15 Dezember Die Eröffnung der sächsischen

Kolonie für Heimathlose hat gestern in feierlicher Weise
stattgesunden Neben den Vorstandsmitgliedern den Herren
Regierungspräsident v Diest Graf v Hohenthal Dölkau
v Krosigk Erxleben Oberbürgermeister Breslau Zrsurt Ober
forstmeister Müller Merseburg General Superintendent
Möller Magdeburg Superintendent Rietschel Wittenberg und
mehreren anderen Geistlichen der Provinz hatte sich ein sehr
zahlreiches Publikum versammelt welches der Weiherede des
Herrn General Superintendenten Möller ernst und ergriffen
lauschte Nach Schluß der Feier wurde zur Besichtigung
der Anstalt geschritten Im Ganzen können gegenwärtig
150 Personen untergebracht werden sämmtliche Räume
machen einen freundlichen Eindruck überall zeigt sich die
peinlichste Ordnung Die Wände der Zimmer sind mit
ausgesuchten Sprüchen und auf das Familienleben bezüg
lichen Bildern geziert die in Verbindung mit der gebotenen



regelmäßigen Beschäftigung und geordneten Lebensweise in
den aufgenommenen Heimatlosen wieder Sinne für Aibeit
und Familie erwecken werden Aufgenommen waren bei
der Einweihungsfeier bereits 14 Mann die in dem saube
ren derben Anstalts Anzuge einen guten Eindruck machten
Voraussichtlich wird die Anstalt bald gefüllt sein und sind
für das nächste Jahr in diesem Falle bereits weitere Bauten
in Aussicht genommen

Wissenschaft Kunst und Literatur
fvr Strousberg, der jetzt bekanntlich in Lon

don lebt schreibt eben ein Buch über die politischen und
wirthschaftlichen Verhältnisse Deutschlands Es würde die
ses Buch die Fortsetzung einer früheren Publikation poli
tischen Charakters sein in der sich Dr Strousberg mit
dem Parlamentarismus beschäftigte

Vermischtes
Berlin 19 Dezember In letzter Zeit wurden in

den Korridoren der hiesigm Universität und in den medicini
schen Hörsälen der Charits mehrere Paletot Diebstähle aus
geführt ohne daß der Thäter ermittelt werden konnte
Gestern nun wurde der swä msä und Dr xlril Z in
dem Korridor der Charits in dem Augenblick ergriffen als
er sich mit einem gestohlenen Paletot entfernen wollte Z
der erst 23 Jahre alt ist besitzt die vorzüglichsten Schul
zeugnisse und hatte zu den besten Erwartungen rn seiner
wissenschaftlichen Carriere berechtigt er ist der Sohn an
ständiger Eltern aus Breslau Z hat eingeräumt bereits
sechs Paletots von Studirenden gestohlen zu Haben welche
er auf von ihm gefälschte Legitimationspapiere bei Pfand
leihern versetzt hat Die Mutter des Z, welche sofort nach
Berlin gekommen ist hat für die Freilassung ihres Sohnes
eine namhafte Kaution angeboten Die Kaution ist jedoch
von der Polizei abgelehnt und Z der Staatsanwaltschaft
vorgeführt worden

Köln 19 Dezember Gestern Abend herrschte Schnee
wetter welchem Nachts ein starker Regen folgte Das
Wetter ist heute warm die Mosel bei Trier neuerdings im
Steigen Der Rheinpegel zeigt hier 6,04

Gnesen 16 Dezember Die Gnes Ztg meldet
einen Fall indem ein Unschuldiger zu lebenslänglichem
Zuchthaus verurtheilt worden ist Das Blatt schreibt Die
letzte Anklagesache in dieser Schwurgerichtsperiode wurde am
9 Dezember verhandelt Der Angeklagte war der ehe
malige Wirth August Krüger der im Jahre 1873 wegen
vorsätzlicher Brandstiftung durch welche der Tod eines
Menschen herbeigeführt worden ist zu lebenslänglicher Zucht
hausstrafe verurtheilt wurde Nachdem nun der Aermste
bereits 10 Jahre im Zuchthause zu Rawitsch gesessen stellte
es sich jetzt heraus daß der c Krüger unschuldig verurtheilt
worden sei denn der wirkliche Thäter hat kürzlich aus seinem
Sterbebette nicht nur vor de Seinigen sondern auch vor
anderen Personen sein schweres Gewissen erleichtert und den
K als ganz unschuldigen Menschen bezeichnet Die am
9 d M erfolgte Wiederaufnahme dieser Sache erwirkte
die sofortige Freilassung des Schwergeprüften Und wer
und was entschädigt den Aermsten für die 10 Jahre D Red,

Eleve 17 Dezember In der jüngsten Sitzung der
Strafkammer kam eine hübsche Militärbefreiungsgeschichte zur

Verhandlung worüber der Gladbacher Volkszeitung wie
folgt berichtet wird Josef Emil C Kaufmann in Geldern
wußte den Ackerer Gerhard Hoogen zu Uedemerfeld auf
schlaue Weise um die Summe von 2400 zu bringen
Das Schwindelstück hat folgenden Verlauf Zu Anfang Mai
1881 erschien der Angeklagte in der Wohnung des Hoogen
und stellte an die anwesende Ehefrau H die Fragen ob sie
einen Sohn beim Militär habe wo derselbe in Garnison
stehe ob es ihm gut gehe ob er schon auf Urlaub gewesen
sei und dergleichen mehr Bei seinem Weggehen sagte er
der Frau daß sie ihrem Manne bei seiner Rückkehr sagen
möge daß er sofort nach Kervenheim in die Wirthschaft von
Wesel kommen möge Als H nun dorthin kam stellte sich
der Angeklagte als Kaufmann C aus Geldern vor und
fragte ob er seinen Sohn nicht gern vom Militär frei ha
ben wolle er könne dies besorgen denn er mache in den
Sachen H war damit einverstanden wenn es auf gesetzliche
und ehrliche Weise geschehen könne C fragte ihn nun wie
viel er anlegen wolle und als H erklärte 500 Thaler
wurde Zeit und als Ort des Empfanges Bahnhof Wesel
bestimmt Angeklagter nahm dort den H in Empfang und
führte ihn nach dem Hötel Dornbusch Hier mußte H etwas
warten und Angeklagter brachte ihn dann auf ein Zimmer
in welchem zwei Herren anwesend waren Einer saß an
einem Tische und schrieb fleißig es schien der Schreiber zu
sein Der Andere wurde von dem Angeklagten als Herr
Doktor angeredet Beide unterhielten sich leise H konnte
von der Unterredung nichts verstehen Dann diktirte der Doktor
dem Schreiber was H auch nicht verstand Endlich konnte H
ohne Weiteres vom Doktor zu erfahren gehen Angeklagter
theilte ihm nun auf der Treppe mit daß der Doktor 800
Thaler haben wolle und suchte dann dem H begreiflich zu
machen daß sein Sohn ja doch diese Summe während der
Dienstzeit nöthig habe H wollte indeß erst mit seiner
Frau sprechen und dann dem C Bescheid sagen Angeklag
ter drängte aber auf rasche Erledigung und so wurde der
Tag des Bescheidgebens festgesetzt Der schon halb Herein
gefallene ging nun ganz auf den Leim Bei seiner Ankunft
wurde er wieder von dem Angeklagten auf das Zimmer ge
führt und traf auch wieder den Herrn Doktor mit seinem
Schreiber an H zählte das Geld auf Angeklagter war
ihm dabei behilflich und der Doktor nahm das Geld ohne
ein Wort zu sagen an sich und trug es in ein Nebenzim
mer Angeklagter entfernte sich nun mit H Letzterer fuhr
mit leerer Tasche nach Hause und sah dann nur noch den
Angeklagten auf der Anklagebank wieder Angeklagter nahm
die Flucht nach Belgien H erhielt nun von Rotterdam
aus einige Drohbriefe durch welche Angeklagter von H wei
tere 3000 zu erpressen suchte Die Sache kam zur An
zeige es erfolgte die Auslieferung des Angeklagten und der

selbe wurde zu 4 Jahren Gefängniß 4 Jahren Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte und zu 30L0 Geldstrafe event
für je 10 zu einem Tag Gefängniß verurtheilt Als

Doktor wurde ein gewesener Gutsbesitzer Rothfuchs fest
gestellt

Madrid 19 Dezember Auf dem Dampfer San
Antonio welcher zu der Schiffsgesellschaft Marquis del
Campo gehört ist 150 Meilen von Corunna Feuer aus
gebrochen zwei Passagiere und 29 Mann der Besatzung
sind gerettet man hofft daß auch die übrigen 77 Mann
der Besatzung durch einen Dampfer der während der Ka
tastrophe in der Nähe war gerettet worden sind

London 15 Dezember Die Statue Lord Beacons
field s welche auf dem Platze vor der St George s Hall
in Liverpool errichtet worden wurde gestern von Sir Richard
Croß unter entsprechender Feierlichkeit enthüllt Die Kosten
des Standbildes welche sich auf 2200 Guineen belaufen
wurden durch eine öffentliche Subskription aufgebracht

Flüchtlings Nach einer aus Oldenburg nach
Berlin gelangten Nachricht ist der Vorsteher des Postamtes
inJhrhove Postassistent Christian Barre seit dem 10 d M
Abends mit dem Kassenbestande und mit Geldbriefen im
Gesammtbetrage von 8645 flüchtig Barre ist vierund
zwanzig Jahre alt mittelgroß untersetzt hat dunkle Augen
volles rundes Gesicht dunkele Haare kleinen Schnurrbart
und gesunde Gesichtsfarbe Auf die Festnahme des Flücht
lings und Herbeischaffung des gestohlenen Geldes ist eine
Belohnung von 750 ausgesetzt

fUeber eine Skandal Affaire, bei welcher
Sarah Bernhardt eine wenig beneidenswerthe Rolle spielt
wird der Voss Z Folgendes aus Paris berichtet Marie
Colombier Sarah Bernhardt s Genossin auf ihrer amerika
nischen Tour veröffentlichte wie bereits mitgetheilt unter
dem Titel Sarah Barnum eine erbauliche Darstellung
des Privatlebens dieser Rektameheldin Bonnetain schrieb
ein Vorwort zu diesem Skandalbuche Von Mirdeau dem
Herausgeber des Skandalblattes Grimaces heftig ange
griffen forderte Bonnetain diesen schlug sich am Dienstag
mit ihm und wurde leicht verwundet Ungefähr gleichzeitig
brach Sarah Bernhardt umgeben von ihrem Sohne Moriz
allen wehrfähigen Mitgliedern ihrer Truppe Jean Richepin
und einigen anderen Trabanten sämmtlich mit Stöcken
Peitschen Dolchen und Küchenmessern bewaffnet in Marie
Eolombier s Wohnung wo eben der Journalist Soudan
anwesend war Die Colombier versteckte sich Soudan warf
sich den Eindringlingen entgegen und bekam von Richepin
einen Messerstich Sarah Bernhardt zerstach mit ihrem
Dolche die Toiletten Marie s in einem Schranke den
Richepin erbrach Nachdem Alles in der Wohnung kurz
und klein geschlagen war zog man befriedigt ab

fJm Newgate GefängniA zu London fand
bekanntlich am 17 d Mts die Hinrichtung des wegen Er
mordung des Angebers Earey zum Tode verurtheilten Jrlän
ders O Donnel statt Der Delinquent ließ sich nach einer
anscheinend ruhig verbrachten Nacht und nachdem er ein
gutes Frühstück genossen ohne Murren fesseln und trat
den Gang zum Schaffst muthig und gefaßt an Mit dem
Glockenschlage 8 fiel die Klappe und O Donnel hatte ausge
lebt Außerhalb des von Polizeimannschaften scharf bewachten
Gefängnisses hatte sich eine zahlreiche meist den niedrigen
Klassen angehörige Volksmenge eingefunden darunter der
Bruder des Gehenkten der als die schwarze Fahne ausge
steckt wurde als Zeichen daß die Hinrichtung vollstreckt sei
sein Haupt entblößte und in lautes Wehklagen ausbrach
Victor Hugo hat sich zu Gunsten einer Begnadigung O Don
nel s beniüht Der greise Dichter richtete zu diesem Behufe
folgendes Schreiben an die Königin Die Königin von
England hat mehr als einmal ihre Herzensgröße bewiesen
Die Königin von England wird dem verurtheilten O Donnel
das Leben schenken und den einstimmigen und tiefgefühlten
Dank der civilisirten Welt ernten

s Ueber die Scharfrichter Besoldung
unter Burggraf Friedrich Statthalter in der Mark 1416
bringt der Bär folgende Notizen Dem Nachrichter
soll bestimmt eine damalige Stadtordnung der Mark
alle Wochen drei Groschen so er im Spiel ist außer

Holz etwas Rockengeld und Haus undt Hoff werden Hat
er aber Spiel so giebt man ihm vom Rade 1 Pfennig
vom Sieden 1 Pfennig vom Pfählen 1 Pfennig vom
Brennen 1 Pfennig vom Häupten 10 Groschen vom
Henken 3 Pfennig von einem zu viertheilen 2 Pfennig die
vier Theile zu fahren und auszurichten 16 Pfennig vom
Ertränken 10 Pfennig vom Blenden der Augen 5 Pfennig
vom Ohrenabhauen 5 Pfennig eine Hand abzuschlagen
6 Pfennig Einem der sich selbst entleibt in ein Faß zu
schlagen und in den Fluß zu werfen 10 Pfennig Einen zu
schwemmen 7 Pfennig und die Zunge ausschneiden 5 Pfennig
Das war für den Scharfrichter in der damaligen guten
alten Zeit ein Spiel Gegen Ende des fünfzehnten
Jahrhundert bekam der Scharfrichter einen noch größeren
Spielraum Vom Pfetzen so mit Zangen solches aus

geführet 5 Pfennig von jedem Stillhalten so der Scharf
richter pfetzet 5 Pfennig von Einem in das Halseisen zu
stellen 5 Pfennig von Einem mit Ruthen auszuschlagen
5 Pfennig An Gelegenheit so zu spielen fehlte es
ihm wahrscheinlich in keiner Woche Heutigen Tages ist
der Scharfrichter seltener in Thätigkeit dafür erhält er aber
für sich und feine Gehilfen für jede Hinrichtung mit dem
Beil gegen 500 Mark

sDie Folgen unüberlegter Wohlthätig
keit, Die Mosk D Z, schreibt Am 27 November
verstarb in Bioskau der vielfache Millionär Kaufmann Sub
lim Die Erben beschlossen an einige Tausend Arme je 1
Rubel zu vertheilen Sie schickten deshalb überall hin Eil
boten welche den Armen mitzutheilen hatten daß am anderen
Morgen Jeder 1 Rubel bei ihnen erhalten werde Daß
dieser Einladung bereitwilligst Folge geleistet würde ließ sich
selbstredend erwarten aber auf eine so ungeheure Anzahl
mochten selbst die Einladenden nicht gefaßt gewesen sein Am
29 v M früh Morgens bewegte sich eine wahre Völker

wanderung dem Roshdestwenskij Boulevard zu große und
kleine gesunde und kranke alte und junge Bettler Krüppel
Lahme Blinde kurz Alles was sonst die Nachtasyle
Straßenecken Kirchenstufen c frequentirte strömte dem
Hause Gubkin am Roshdestwenskij Boulevard zu und gegen
9 Uhr Morgens mochten ca 10 000 Menschen dort sich an
gestaut haben mehrere Moskauer Blätter sprechen von 15
bis 20000 Personen die sich Alle auf den zu empfangen
den Rubel freuten Da der Polizei keine Nachricht von dem
Vorhaben der Erben G s zugekommen war so konnte selbst
redend von Aufrechterhaltung der Ordnung keine Rede sein
und als um 10 Uhr auf dem Hofe des Palais sich ein
Mann mit einem Säckchen unter dem Arme zeigte das nach
Ansicht der Masse das zu vertheilende Geld enthielt spielte
sich eine Szene ab wie sie drastischer kaum gedacht werden
kann Alle drängten und stießen nach dem Thore des Hofes
zu um ja der Erste zu sein und womöglich auch mehrere
Rubel statt eines einzigen zu erHaschen Bald ertönten Hülfe
rufe zur Erde gestoßener Personen Das Thor wurde ein
gedrückt und über die Körper der Gefallenen hinweg stürzte
die Menge in den Hof der im Nu gefüllt war Der Mann
mit dem Geldsacke flüchtete ins Haus zurück Der sich nun
entwickelnde Tumult spottet jeder Beschreibung ein fürchter
liches Tosen von schreienden und hülferufenden fluchenden
und weinenden Stimmen durchzitterte die Luft Einer stahl
dem Anderen das Wenige was er auf dem Leibe trug an
gesichts der Umstehenden weg Pässe bildeten einen der ge
suchtesten Artikel der Langfinger Der herbeigerufene Pristaw
gehülfe wußte nicht was er machen sollte da die anwesen
den Polizisten und Dwornike zu gering an Zahl waren
Schließlich traf der Ober Polizeimeister Generallieutenant
Koslow und der örtliche Polizeimeister Ogarew ein die so
fort Gendarmerie beorderten mit deren Hülfe die Menge vor
dem Palais endlich zerstreut wurde Im Hofe gab es unter
dessen noch eine schreckliche Szene mit großer Mühe nur
vermochte man den Hof zu säubern und nun erst fand man
zehn theils todte theils im Sterben liegende Personen vor
die in das Mjäsnizkische Theilhaus gebracht wurden Die
ärztliche Untersuchung ergab daß sechs Personen worunter
ein lljähriges Mädchen bereits den Geist aufgegeben hatten
Vier Personen befinden sich noch in großer Lebensgefahr und
es steht kaum ihre Wiederherstellung zu erhoffen

tBe rühmte Nadeln Die internationale Aus
stellung von Nadelarbeiten welche im Jahre 1884 im Krh
stallpalast in Shdenham eröffnet werden soll wird unter
anderen Kuriositäten zwei interessante Gegenstände umfassen
Einer derselben ist die berühmte Nähnadel welche dem
deutschen Kaiser im vorigen Jahre unter Umständen
verehrt wurde die Erwähnung verdienen Der greise Mon
arch besuchte die große Nadelsabrik in Kreuznach um sich
zu überzeugen was Maschinen und Menschenhand erzeugen
können Es wurde ihm eine Anzahl superfeiner Nadeln ge
zeigt von denen Taufende zusammen keine halbe Unze wo
gen nnd er wunderte sich wie solch niedliche Gegenstände
mit einem Oehr durchbohrt werden konnten Aber er sollte
sehen daß in dieser Hinsicht noch Feineres und Vollkom
meneres geschaffen werben konnte Der Bohrer d h der
Arbeiter dessen Beschäftigung es ist das Oehr in diese
Nadeln zn bohren erbat sich ein Haar von dem Silver
haupte des Kaisers Nachdem er das Gewünschte empfan
gen bohrte er mit der größten Sorgfalt in das Haar ein
Oehr zog einen Faden durch dasselbe und überreichte die
eigenthümliche Nadel dem erstaunten Monarchen Die
zweite kuriose Nadel ist Eigenthum der Königin Victoria
Diese Nadel wurde in der Nadelfabrik in Redditch verfer
tigt und stellt die Trajanssäule so miuiatuis dar Aus
dieser kleinen Nadel sind Scenen aus dem Leben der Kö
nigin in erhabener Arbeit dargestellt welche aber so fein
gestochen und so klein sind daß es zu ihrer Besichtigung
eines Vergrößerungsglases bedarf Die Victoria Nadel kann
überdies geöffnet werden Sie enthält eine Anzahl kleinerer
Nadeln die ebenfalls mit Scenen in erhabener Arbeit ge
schmückt sind

fDer Kaiser von Brasiliens hat dem Pro
fessor Lacerda der das Gegengift gegen Schlangenbiß in
übermanganfaurem Kali entdeckte und dasselbe mit unzwei
felhaft größtem Erfolge anwandte für seine Entdeckung ein
Geschenk von 20 000 Dollars verabfolgen lassen

Eine seltsame Geschichte von gestohlenen
Orden erzählt der Kiewlania Am 21 November kam
mit dem Kiewer Zuge in Berditschew ein höchst elegant
gekleideter junger Mann an der in einem feinen Gasthause
abstieg und sich in das Fremdenbuch zwar nicht ganz kor
rekt aber eigenhändig als Gubernski Siklatir Larionow
in eigenen Angelegenheiten nach Berditschew gekommen
einzeichnete Am Morgen nach seiner Ankunft begann er
durch jüdische Faktoren Ordensdekorationen zu 2 Rubel
per Solotnik auszubieten Die Juden merkten Unrath
ließen sich auf den Handel nicht ein und machten der Po
lizei Anzeige die denn auch bald in der Person eines
Pristaw bei dem Siklatir erschien Der Polizeibeamte
fand bei dem Fremden eine Kette zum Andreasoroen eine
Masse russischer Georgs Annen Wladimir und Scanis
laus Orden und auch sehr viele ausländische Orden und
Medaillen sämmtlich echt und blitzblank neu außerdem
noch zwei ganz vorzügliche Revolver Selbst hatte sich der

Siklatir ein Marienzeichen für den fünfzehnjährigen
Dienst als Berloque an die Uhr gehängt Alle diese Or
den repräsentiren eine ganz erhebliche Summe Aus die
Frage nach der Herkunft der Orden antwortete Larionow
mit chnischer Offenheit daß er sie sämmtlich am 15 No
vember bei Fokin in St Petersburg gestohlen habe Er
wäre damit nach Berditschew gekommen weil er dachte
daß man hier Alles an den Mann bringen könnte So
dann sprach er sein Bedauern darüber aus daß seine Re
volver nicht geladen seien man hätte sonst dem Polizisten
eine Kugel in den Leib jagen können Larionow der na
türlich verhaftet wurde ist ein junger recht gut aussehen
der Mensch Seine eleganten Kleider sind ganz neu und
offenbar erst ganz kürzlich gekaust versteht sich wohl mit



dem Gelde das er aus dem Verkauf eines Theils des ge
stohlenen Gutes gewonnen hatte

fDer Gaulois j erzählt folgenden schönen Zug
von Grotzmuth des Grafen von Chambord Der vor
wenigen Tagen verstorbene Leibarzt desselben Doktor Carriere
erhielt eines Tages in Frohsdorf von einem seiner nächsten
Verwandten ein Schreiben worin ihm derselbe bekanntgab
daß er wegen des schlechten Ganges der Geschäfte Bankerott
ansagen müsse wenn er nicht 60000 Francs an Passiven
bezahlen könne Der Doktor nahm alle seine Ersparungen
die sich auf 20 000 Francs beliefen aber es fehlten ihm
noch 40000 Francs um seinem Verwandten helfen zu können
Er begehrte also eine Audienz bei dem Grafen Chambord
schilderte ihm die Lage und daß es sich darum handle die
Ehre des Mannes zu retten Der Graf dachte einen Augen
blick nach um eine Kombination zu finden und sagte endlich
Ich will Ihnen die 40 000 Francs leihen und Sie werden

mir sie dann in Monatraten von Ähren Bezügen abzahlen
Der Doktor dankte dem Prinzen Am Ende des Monats
zahlte aber der Güterverwalter des Grafen Chambord
Monsieur Huet de Pavillon dem Doktor den Gehalt ohne
den mindesten Abzug aus und erwiderte auf eine Bemerkung
desselben Ich habe keine Weisung Gehen Sie zu Mon
seigneur Carrisre begab sich zum Grafen von Chambord
der ihn aber gleich bei den ersten Worten unterbrach Es
ist abgemacht worden daß Sie mich in Raten bezahlen wer
den aber ich habe nicht gesagt wann diese beginnen sollen
Sprechen wir also nicht mehr davon aber für die Zukunft
übertrage ich Ihnen zu Ihrer Anstellung als Schloßarzt auch
noch jene als Armenarzt

fUeber eine neue Modethorheit schreibt
man aus Paris Nichts ist bekanntlich abscheulich genug
um allgemein das verdiente Mißfallen zu erregen Nament
lich die Damen haben in dieser Hinsicht ziemlich divergirende
Meinungen So hat sie die Sucht nach Excentricität in
der laufenden Saison verleitet das entsetzlichste Attribut der
Männerwelt den Cylinder zu adoptiren Ja was man
jetzt auf blonden braunen oder schwarzen Locken der Pariser
Damen schaukeln sieht es ist das Ungethüm Cylinder der
echte unverfälschte glattgestrichene Cylinder die Ofenröhre
mit schmaler Krempe Nur Eines haben die Damen vor
der Herrenwelt voraus sie tragen den Cylinder in allen
Farben und zuweilen empfindet eine Sünderin dennoch Reue
ob der entlehnten Kopfbedeckung und verbirgt diese scham
haft zum mindesten auf der einen Seite unter einigen
Vogelflügeln Allein Cylinder bleibt immer Cylinder

Wie in Europa für Export gemalt wirdj
erzählt ein Mitarbeiter der Str P gelegentlich einer
Kritik Vor Jahren erzählt derselbe sah ich einmal in
einer kleinen Kunstausstellung einer kleinen Stadt ein unsag
bar gräßliches Bild auf dem der Namenszug eines in unserem
Vaterlande und weit über seine Grenzen hinaus berühmten
Meisters prangte Ich traute meinen Augen nicht Aber
trotz alles Prüfens und aller Augengläser blieb die Sache
dieselbe das Bild war scheußlich der Namenszug war echt
Endlich weihte mich ein Kunsthändler ins Geheimniß ein
Wissen Sie sagte der kluge Mann das Zeug

malt Professor X sür den Export massenweise meistens
nach Amerika Auch das Ding hier war ursprünglich nach
Amerika verkauft worden und ist Jahre lang dort gewesen
bis der Besitzer starb und es seinem Neffen dem hiesigen
Amtsrichter vermachte Der versteht nichts von Bildern und
freut sich in harmloser Innigkeit des berühmten Namens und
des herrlichen Besitzes Ich warf damals noch ein unprak
tischer Mensch und gab einige ideale Entrüstung zu erkennen
Darob aber erzürnte sich der praktische Kunsthändler Sie
reden wie Sie es verstehen war er mir vor aber
Sie verstehen es eben nicht Die reich gewordenen Käse
krämer in England und die fetten Bäckerrentiers in Amerika
die von einer Reise nach dem Eontinent in ihre Heimath zu
rückkehren wollen sich auch Kunstschätze mitnehmen Von
berühmten Meistern natürlich Aber mehr als 300 bis
400 legen sie nicht an und dafür kann ihnen Professor
X doch keins seiner Meisterwerke malen So hat er denn
eine eigene Gattung Exportbilder von denen ihm jedes
einen Tag Arbeit kostet und 300 einbringt Er wirst
ein paar Farbenkleckse auf die Leinwand und je nachdem die
sich entwickeln macht er einen Baum mit ein paar Kühen
daraus oder ein Boot mit ein paar Wellen oder noch was
Anderes Dann schreibt er seinen Namen darunter und die
Aankees sind zufrieden

Ohne Jagdscheins Unter diesem Titel erzählt
Sch F Bl folgende Schnurre Zwei Jäger im Dorfe

lebend begaben sich auf die Hasenjagd der eine hatte
einen Jagdschein der andere nicht aber verabredet hatten
sie sich und das war nützlich Sie waren noch nicht weit
gekommen als das Auge des Gesetzes der Gendarm erschien
und nach den Jagdscheinen fragte Sofort begann der eine
Jäger Fersengeld zu geben amtseifrig folgt dem Delinquen
ten der Hüter der öffentlichen Ordnung und die Menschen
jagd beginnt bis Beide erschöpft stille stehen Die Pause
benutzt der Jäger nähert sich furchtlos dem behelmten
Cerberus und zeigt ihm seinen Jagdschein Herr wollen
Sie mich zum Narren haben braust der Gendarm zornig
aus warum sind Sie denn fortgelaufen Ich wollte
mir nur eine Motion machen Alberne AusredeI Wo
ist denn Ihr Jagdgenosse Jetzt ging dem Hüter ein
Licht auf der war verschwunden und hatte sich schon so weit
nach rückwärts konzentrirt daß ein Nachsetzen fruchtlos er
schien Der Gendarm hat sich jetzt vorgenommen bei ähn
lichen Fällen zuerst den Nichtausreißer zu Visitiren

Postalische Findigkeit Wie sorglich zu
weilen die Postbeamten die Interessen des briefschreibenden
Publikums wahrnehmen dafür liefert folgender von der
Nat Ztg mitgetheilter Fall abermals einen amüsanten

Beweis Eine Dame aus S theilte ihrer in Berlin woh
nenden Tante mit daß sie an einem bestimmten Tage zum
Besuche eintreffen und aus dem Schlesischen Bahnhof aus
steigen würde Die Tante richtete hierauf an ihre Nichte
Lottchen eine Postkarte ifl welcher sie ihre Nichte bat

nicht auf dem Schlesischen sondern erst auf dem Bahnhof
Friedrichstraße woselbst sie erwartet werden würde den

Zug zu verlassen Die Tante hatte jedoch wie dies leider
noch so häufig geschieht erst die Rückseite der Postkarte be
schrieben und dann die Ausfüllung der Adresse vergessen
So gelangte die Karte ohne die nähere Bezeichnung der
Empfängerin in den Briefkasten Der betreffende Post
beamte in dessen Hände die Postkarte demnächst gerieth
versuchte nun das Versehen der Tante dadurch gut zu
machen daß er zu dem in der Pon karte bezeichneten Zuge
einen Unterbeamten nach dem Schlesischen Bahnhofe mit
dem Auftrage absandte die Coupö s entlang zu gehen und

Fräulein Lottchen l zu rufen Dieser eigenthümlichen Er
mittelungsweise sollte der Erfolg nicht fehlen Auf die
Rufe des Beamten meldete sich bald zwar nicht ein Fräu
lein aber doch eine Frau Lottcheu welche auf der Post
karte die Schriftzüge ihrer Tante erkannte und nunmehr
noch mit demselben Zuge die Weiterfahrt zum Bahnhof

Friedrichstraße bewirken ko nte

fDer Dämon des Setzkastens Wer viel
liest oder wer gar in einer Druckerei Korrektur liest weiß
ein Liedchen von dem unfreiwilligen Humor zu singen den
übersehene Druckfehler zuweilen hervorrufen wie oft ein
einziger kleiner Buchstabe als Kobold die erhabenste Sprache
zum zwerchfellerschütternden Gegentheil umgestalten kann Es

ist eben vom Erhabenen zum Lächerlichen nur ein Schritt
Da gab es schon sauern Kinderbraten anstatt Rinder
braten ein Diebespaar statt Liebespaar brodlos
statt bartlos beleibte statt beliebte Primadonnen

schmierige anstatt schwierige Sache Oder O welche
Last Soldat zu sein statt Lust es fehlte den Truppen an
Courage statt Fourage die jungen Mädchen dufteten wie
Matrosen statt wie Mairosen der Wahnwitz Wohnsitz
war in der Familie erblich Sein Talent hält sich in
Grunzen statt in Grenzen die Geschorenen Geschworenen
wurden ausgeloost er wollte mich reiten statt retten

des Frühlings belebender Bauch statt Hauch Die Schmutz
mächte statt die Schutzmächte Krakaus machten sich bemerk
bar die protestantischen Geier statt Geister der Pfalz platzten
aufeinander die Schillerstiftung hat den Verstand verloren
statt den Vorstand der Rest des Betruges statt Betrages

wird nächstens erhoben Wer könnte noch ernst bleiben
wenn er gedruckt findet Tausende von Lumpen statt Lampen
gaben dem Garten ein köstliches Aussehen die unbedingte
Freßfreiheit statt Preßfreiheit Am Schlüsse eines Rechen
schaftsberichtes der Eisenbahnverwaltung zu M worin sich
dieselbe höchlichst herausgestrichen hatte hieß es schließlich in
Folge eines falsch gegriffenen l statt s Die unterzeichnete
Direktion hat dem vorstehenden Bericht nichts mehr hinzu
zulügen In einem Roman war statt Nur durch die
Kirche führt der Weg zu meiner Tochter stehen geblieben

Nur durch die Küche in einem andern betheuerte der
Freier seiner Erkorenen Was ich Dir bieten kann ist wenig
aber ich will Dir durch Hiebe ersetzen was mir an Gütern
fehlt ein schlichter Komiker erkrankte und konnte in dem
bereits angekündigten Stück nicht auftreten Der deshalb
rasch gedruckte Zettel meldete dem Publikum Wegen plötz
licher Heiterkeit des Komikers statt Heiserkeit an demselben
Theater stand eine Schauspielerin auf dem Zettel als beur
laubt mit zärtlichem statt ärztlichem Attest Ferner berichtete
ein Tyroler Blatt der Hirtenbrief des neuen Fürstbischofs
von L zu B behandele zunächst die wechselseitigen Pflichten
zwischen dem Bischof und seinen Gläubigern Ein Berliner
Preßorgan schrieb im Frühjahr 1880 über den nach Wien
versetzten russischen Botschafter Oubril Die College werden
ihm in der Trunksucht keine Concurrenz bieten können sollte
heißen Prunksucht u s w

sJedes Thiers hat seinen natürlichen Feind be
hauptete neulich ein geistreicher Mann die Maus die Katze
der Karpfen den Hecht und fuhr er nach einer weiteren
Aufzählung fort das Volk die Philanthropen die Poeten
die Journalisten und die Journalisten die Setzer

sKuriosum j Ein Nordhäuser als jovial bekann
ter Gastwirth der das geflügelte Wort von den reichen
Luders erfunden und selbst kürzlich die bei den Biertrin
kern so verhaßten vierzehntel Liter Seidel in seiner Bier
wirthschaft eingeführt hat erhielt dieser Tage von einem
sarkastischen Stammgast ein Stammseidel zum Geschenk das
auf dem porzellanenen Deckel die originelle Aufschrift trug

Woher kommen die reichen Luders
Die Antwort auf diese Frage ertheilt uns flugs die

Innenseite des Deckels wo zu lesen steht
Von den 0,4 Liter Seideln

Mit den Worten Wenn ich s nur erst wäre soll
wie wir hören der so reichlich beschenkte Gastwirth das
Ehrengeschenk mit der freundlichsten Miene die ihm zu Ge
bote stand in Empfang und sofort in fleißige Benutzung ge
nommen haben

Neueste Mittheilungen
Berlin 20 Dezember

Wie das offiziöse Telegraphenbureau nach auswärts
meldet konserirte der Kaiser am 18 Mittags mit dem
früheren Chef der Admiralität General von Stosch

Nach der Germania hätte der Besuch des Kron
prinzen beim Papst eine über einen bloßen Höslichleitsakt
hinausgehende Bedeutung und es seien konkrete Fragen der
Kirchenpolitik zur Verhandlung gekommen Der Nat Ztg
wird das Gegentheil berichtet Wie wir zuverlässig er
fahren schreibt das Blatt ist in der Unterredung des
Kronprinzen mit dem Papste die kirchenpolitische Frage nicht
berührt worden Es liegen aber sichere Anzeigen dafür vor
daß man im Vatikan das Gegentheil Eröffnungen über
die weiteren kirchenpolitischen Absichten der Regierung er
wartet hatte

In der Presse gehen die Erörterungen über Entstehung

der Reise des Kronprinzen nach Rom noch immer fort Es
wird wieder behauptet daß die Initiative vom Reichskanzler
und zwar in erster Reihe im Hinblick auf den Besuch beim
Papste ergriffen worden sei andererseits berichtet die

Germ daß die Initiative auf die Unterredung des Kron
prinzen mit dem Nuntius in Madrid zurückgeführt werde
Die Nat Ztg glaubt Grund zu haben beide Angaben
für unzutreffend und an der Darstellung fest zu halten daß
zuerst und zwar auf Anregung des Kronprinzen nur der
Besuch bei dem König von Italien und erst später ein
solcher bei dem Papste in Frage kam

Die N Pr Ztg berichtet daß der Reichskanzler
Fürst Bismarck in der ersten Januar Woche von Friedrichs
ruhe hierher übersiedeln dürfte Die Bestätigung bleibt ab
zuwarten

Der kaiserliche Gesandte am königlich belgischen
Hofe Wirkliche Geheime Rath Graf v Brandenburg hat
einen ihm bewilligten kurzen Urlaub angetreten Während
seiner Abwesenheit von Brüssel fungirt der Legationsrath
Graf v Beust als interimistischer Geschäftsträger

Der chinesische Botschafter Tseng hält auch jetzt
noch die Vermeidung des chinesisch französischen Krieges für
möglich wenn eine dritte unbetheiligte Macht sich zur Me
diation in dieser Angelegenheit entschließt

Aus London wird geschrieben Es kann wohl nur
auf den Einfluß der Jrländer auf die Regierung von
Washington zurückgeführt werden daß diese bei der englischen
Regierung einen Aufschub der Hinrichtung O Donnels nach
gesucht hat Dieses Ersuchen ist von hier aus entschieden
abgelehnt worden und die Hinrichtung hat bekanntlich statt
gefunden Die durch irische und socialistische Drohungen
veranlaßte Beunruhigung ist hier andauernd groß Eine be
merkenswerthe Thatsache ist daß die Londoner Socialisten
eine verhältnißmäßig beträchtliche Geldsumme für die Ver
theidigung des eines beabsichtigten Dynamit Attentats auf
das deutsche Botschofts Hötel angeklagten Wolff zusammen
geschossen haben Die Verhandlung gegen diesen ist vorder
hand vertagt weil das Beweismaterial erst vervollständigt
werden soll Dynamit ist jetzt ein Haupt Gesprächsstoff in
England

Telegraphische Nachrichten
Rom 19 Dezember Nachts Heute Abend fand zu

Ehren des deutschen Kronprinzen Galavorstellung im
Costanzi Theater statt Gegeben wurde die Oper Dinorah
Als der König die Königin und der deutsche Kronprinz
bald nach 9 Uhr beim zweiten Akte in die königliche Loge
traten wurden dieselben von dem Publikum welches sich
von den Sitzen erhoben hatte durch Händeklatschen und
lebhafte Beifallsrufe begrüßt während die Musik den
italienischen Königsmarsch und die preußische Volkshymne
spielte Die Begrüßungsdemonstration währte fast zehn
Minuten Die Majestäten und der deutsche Kronprinz
traten viermal an die Brüstung der Loge um für die un
aufhörlichen stürmischen Kundgebungen zu danken Der
deutsche Kronprinz befand sich zur Rechten der Königin
welche in eine hellblaue Robe gekleidet war und Dia
manten in den Haaren sowie ein Collier von Perlen und
Diamanten trug Das Haus war bis auf den letzten Platz
gefüllt Der König die Königin und der Kronprinz ver
weilten bis zum Schlüsse der Vorstellung in den Zwischen
akten empfingen dieselben die Minister die Botschafter den
Bürgermeister von Rom und andere Notabilitäten Am
Schluß der Vorstellung erhoben sich alle im Hause Anwe
senden und brachten während die Musik die italienische und
preußische Volkshymne spielte dem Kronprinzen und dem
Königspaare abermals begeisterte Huldigungen dar Gegen
11 Uhr trafen die hohen Herrschaften im Quirinal wie
der ein

Portsmouth 19 Dezember Der Transport
dampfer Hankow ist heute mit 900 Mann zur Verstärkung
der britischen Stationen in China nach Hongkong abgegangen

Kairo 19 Dezember Wie hierher gemeldet wird
treffen wieder neue Zufuhren an Lebensmitteln in dem bis
her gänzlich eingeschlossenen Suakim aus den Nachbarbezirken
ein Die Verkäufer erzählen die Stämme aus dem Berg
lande seien zerstreut und ihr Häuptling getödtet Es ver
lautet in Darfur sei eine Gegeninsurrektion gegen den Mahdi
ausgebrochen
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Bekanntmachung
Die Schiffer Contröl Versammlungen im diesseitigen Bezirk finden

am Januar 1884 Vormittags 19 Uhr
in Cöunern Gasthos zum Ring für den Bereich der 1 Bezirkskompagnie und

am 4 Januar 1884 Nachmittags 2 Uhr
in Dorf Alsleben Gasthos zur Sonne für den Bereich der 5 Bezirkskompagnie
statt und haben dazu sämmtliche schifffahrttreibenden Mannschaften der Reserve Land und
Seewehr zu erscheinen

Dies wird mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht daß besondere Controls
Ordres nicht ausgegeben werden und das unentschuldigte Ausbleiben die gesetzliche
Strafe zur Folge hat

Halle a S den 3 Dezember 1883 Königliches Bezirks Commando
gez v

Oberst z D und Bezirks Commandeur
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum
darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartierwechsel der Umzug für

a kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend
wegen des Nenjahrstages

am A Januar 1884
c mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 Januar 1884
o größere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 Januar 1884
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a/S den 18 Dezember 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Diejenigen Personen welche Erlaubnißscheine zum Musiciren mit der Drehorgel auf
Straßen und Plätzen in hiesiger Stadt für dos Jahr 1883 erhalten haben und dieses Ge
werbe im Jahre 1884 fortsetzen wollen werden aufgefordert diese Scheine behufs deren Er
neuerung innerhalb 8 Tagen im Secretariat I Zimmer Nr 18 Hierselbst abzugeben

Hierbei wird jedoch von rornherein ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß die
Erneuerung der fraglichen Scheine lediglich für hiesige Einwohner erfolgt und außerdem von
der Beibringung einer von einem hiesigen Orgelbaumeister ausgestellten Bescheinigung über
die gute Beschaffenheit und Stimmung der Orgel abhängig gemacht werden wird

Halle den 17 Dezember 1883 Die Polizei BerWaltUNg

Ml 8WM MM IlM UiM
liegen in allen guten Buchhandlungen zur Ansicht aus

Verzeichnisse empfehlenswerther Geschenkwerke für jung und alt gratis und franko

Aus Orten in denen Buckhandlungen nicht bestehen wende man sich an die

Verlagsbuchhandlung von S tt in Leipzig in Berlin

Von Rest Parthien Weitzwaaren Gar
nituren Kragen Manschetten

Seidene Schleifen und Shawls
Damen und Kinder Kapotten

Röcke Kleidchen Jäckchen
Damen und Jagd Westen

blaue Arbeitsjacken

zu außergewöhnlich
UU billigen Preisen MM

GvsvkviÄer Ltorod
1 Geschäft Geiststrake 7 S Geschäft Kleinschmieden 1

Um zu räumen antik geschnitzte

s tillt
UU unter Preis AAk

SssodvtÄor Asrod
l Geschäft Geistftraki 7 S Geschäft Alewschniied il 1
Hölu voM uIooss empfiehlt H5 3,25 große Miirkerstratze 7

Die Unterzeichnete ersucht nm Einsendung der Rech
nungen pro 1883 bis zum 29 d Ms

Halle a/S den 19 Dezember 1883

Ü I SS von solikim Ug rigg,riug, gegenüber dem JülichSPlatz empfeh
len in Kistchen u einzelnen Flaschen

H Leipz gerstt 109

die schönsten und haltbarsten zum Vorzeichnen
der Wäsche und zum Signiren der Kisten

Säcke und Wcaren empfiehlt

Kleinschmieden

Offene Stellen
für Landwirthschafterinnen Köchinnen

Recht bald
zu melden im Comptoir von

Zkn gr Schlamm 9

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Siebmacher Wilhelm Hilscher aus Seidendorf Kreis

Waldenburg in Schlesien welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a S den 18 Dezember 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von MoersBeschreibung

Alter 24 Jahre Größe 1,65 Meter Statur schlank hager Haare dunkel
Bart kleiner Anflug von Schnurrbart Augen grau Nase und Mund gewöhnlich Zähne
gut Kinn länglich Gesicht länglich Gesichtsfarbe blaß Sprache deutsch

Kleidung schwarzer Sommerrock graue Hose brauner Hut

Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Die Weihuachtsbescheerung in unsrer Kinderbewahraustalf Martinsberg 14

findet am Sonnabend den 22 Dezember 4 Uhr Nachmittags statt Der Borstand

24 1ZV00 und
15 Marksind noch auf feine Hypotheken zum 1 Ja

nuar ansznleihen durch

Lksoäor Heime
Halle a S Blücherstraße 8a

Stuben u Hausmädch bei 40 60 sucht
Frau Herrmann kl Klausstraße 7

Elegante Betten zu vermiethen
12 kl Sandberg 12

Martinsberg 8
Sök Nö V M

zu vermiethen u zum 1 April 84 beziehbar
3 Parterre Mume

nebst Zubehör passend zu Contors
2 hochherrschastliche Etagen

mit Garten Näheres bei
Zimmer

meister Möhlichermeg 4

Frauen Berem zur Armen und Krankenpflege
Von Herrn H L sind uns 10 zur Verwendung für unsere Weihnachts

bescheerung sowie zu Heizungsmaterial für unsere Armen und zu sonstigen Bedürfnissen über
geben worden Dem hochherzigen Geber sprechen wir für diese reiche Gabe hocherfreut un
seren herzlichsten Dank aus und wünschen Gottes Segen dem Geber wie den Empfängern

Der Borstand
I V, Wächtler

Die Weihnachtsbescheeiung für unsere Pfleglinge wird wills Gott Sonntag den
23 Dezember Nachmittags 4 Uhr in dem gütigst bewilligten großen Saale des Stadt
schützenhauses gehalten werden Die geehrten Miiglieder des Vereins wie alle Freunde und
Wohlthäter desselben werden hiermit freundlichst dazu eingeladen H Albertz

6 Wohnungen zu 4 und 3 Zimmern und
Zubehör sowie Laden mit Wohnung zu ver
miethen Glauch Kirche 12 Nähe der neuen
Promenade

Eine freundlich und gesund gelegene ge
räumige Wohnung Mitte der Stadt gut zu
einer Pension geeignet ist zum 1 April 84
WH zum Preise von 600 jährlich
zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
2 Stuben Kammer Küche u Zubeh sos

od 1 Januar z verm kl Ulrichstr 7 H III

Freie Wohnung
findet ein kinderloser Hausmann der seine
geräuschlose Erwerbsthätigkeit im Hause ver
richtet für die Controle des Hauseingangs
und übliche Nebenarbeiten Schriftliche Mel
vungcn mit Angabe von Referenzen erbeten
unter E r 26296 durch

Rudolf Masse Brüderstraße 6

auf dem Loest scheu Schlachte
viehhof zum 1 Januar u I
zu vermiethen Näheres

im Bureau des Parkbades
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Wie bisher
Jahr den

wollen wir auch dieses

WM im W
K osterstratze 9

10 Frauen und 37 Kindern eine kleine
Weihnachtsfreude bereiten und sind gern
bereit Geschenke an Geld und anderen Gegen
ständen anzunehmen
Lauge Rentier Luisenstraße 12 Seuff
Rentier gr Ulrichstraße 6 Engling Kauf
mann obere Leipzigerstraße 33 im Comtoir

Albrecht Albrechtstraße 19
Herbst Superintendent Harz 8

Schmiedestück
von der Bahn nach unserer Fabrik verloren

gegangen Wolff H Metnel

zu verkaufen

Kinderstnhlschlitten
Puppentheater

Mühlweg 16 I
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läAlied von 9 4 Ilkr Antike 50

IN
Die von unseren Handelsmitgliedern aus

gegebenen Sp rmarken werden jederzeit bei

Geiststr 71 unv
gr Märkerstr

in Beträgen von je 50 8 eingelöst
Der Borstand

der Rabatt Sparanst alt Halle a/S

Versammlung
ses Gewerkvereins d Maschinenbau u Metall
arbeiier Hirsch Dunker Sonnabend den
22 Dezbr Abends 8 l z Uhr im Vereinslokale

Vireus kvr20K
Morgen Sonnabend den 22 Dezember

Abends 7 Uhr
Lrillants

unter Mitwirkung nur der vorzüglichsten
Künstler und Künstlerinnen

Vorführung n Reiten der besten Frei
heitss und Schnlpferde sowie Auftreten

sämmtlicher Clowns
Auftreten der neu engagirten

Mitglieder
Herren 3 Gebr Fratelltni Signora
Giovannina Mr Bine Zuze Monsieur
Tomaso Mr Charles Fillis Mitz

Augeliua
Alles öiähere Plakate WM

Morgen Sonntag zweite Borstellung mit
neuem Programm

Der Circus ist sehr
gutgeheizt

WohlHiitigkeit
Für die mir ülzersandien 100 Mark zur

Unterstützung an Bedürftige sage ich dem gü
tigen Geber zugleich im Namen der Armen
meinen herzlichsten Dank G Senff

Heute früh 2 Uhr wurde mein guter
Sohn unser lieber Bruder der Kaufmann
Gustav Lauterhahn von seinem langen
Leiden durch einen sanften Tod erlöst

Halle den 20 Dezember 1883
Wittwe C Lauterhahn nebst Kindern

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M USlimsnn w Hall

s

0

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S



In GMs zum letzten Male zu sprechen Freitag ö ZI u SonnaSeuS S ZI DKr
im Hotel GMzzex Wws Leipzigcr Str Vorm 10 1 Uhr Nachm 3 6 Uhr
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entfernt vollständig gefahr und schmerzlos nach eigener seit 1 Jahre aicherordentlich bewährter Methode

ksekm ß Vs in LWkssn
Consultatiou auch brieflich Bitte um Angabe des Alters Geschlechts und allgemeinen Kräftezustands

LZ

Die Mittel sittd Von Medizinal Behörden geprüft greifen nicht an sind sogar versuchsweise genommen unschädlich und
können selbst bei den kleinsten Kindern ohne jede Besorgniß angewendet werden Oft werden derart Krm ke als Magenkranke und 5
Blutarme behandelt

HiMdertZ v ssnirthtilSfreicn Aerzis empfehlm derart Leidenden

Ns s K rGewSHnliche Zeitdauer der Kur Zwei Stmlde ohne BerufsstSrmlg Es nimmt jeder Patient die dervrdnete Kur
i ssiner ei znen Wohnung vor

Sichere Kennzeichen des Leidens sind Der wahrgeiunnmene Abgang nutze oder kürdiskernähnlicher Glieder und
sHUstiges ZI ikMer

SZ Mpt0Ae AeS LeidezzK sind Blässe des Gesichts matter Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung Verschleimung stets c
belegte Zunge Verdauungsschwkche Appetitlosigkeit abwechselnd mit Heißhunger Uebelkeiten sogar Ohnmachten bei nüchternem Magen
oder nach gewissen Speisen Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse stärkeres Zusammenfließen des Speichels im Munde Magensäüre
Sodbrennen häusiges Aufstoßen Schwindel öfterer KoMchmerz unregelmäßiger Stuhlgang Jucken im After Koliken Kollern und
wellenförmige Bewegungen dann stechende saugende Schmerzen in den Gedärmen Herzklopfen Msnstruationsstörungen

Es ist nicht meine Art und Weise Jenmnd glaub zu machen er leide am Bandwurm oder an andern Würmern man würde
mich sonst mit Recht des Schwindels bezichtigen k wi n sockel kann ich aber gestützt auf meine in diesem Fache langjährige Thätigkeit
und Erfahrung sagein Nach den Kennzeichen wie ich sie angegeben Habs laßt sich vornehmlich Vandwurmleiden oder eine andere Wurm
krankheit annehmen Leiden doch die meisten Me ische an diesem Uebel ohne sich dessen bewußt zu sein bis sie zufällig einmal den Ab
gang von Gliedern des Bandwurms oder anderer Würmer wahrnehmen

Meine Kurmethode ist durch ihre Erfolgs die nur allein entscheiden als die vorzüglichst bewährte beste und einfachste anerkannt
und bestätigt durch Tausende von Zeugnissen aus allen Stände der Bevölkerung Deutschlands und des Auslandes

Die meisten Patienten von denen welch die Kur versuchsweise unternahmen waren von Würmern geplagt während andere damit
die den Körper sehr dienliche Entfernung aller Unveini gkeiten aus demselben zu ihrer Zufriedenheit erzielten

Ichs NerMchlWgMg röcht sich schwer
Das Königl Ministerium des Innern hat auf das unmittel

bar angebrachte Gesuch Theodor Richard Mohrmann s zu Rossen
um die Erlaubniß ein von ihm gegen Bandwurmleiden ange
wandtes Mittel ohne Mitwirkung einer approbirten Medizinalxerson
aus Apotheken zu beziehen folgende Entschließung gefaßt

Der Verabreichung der von Mohrmann seiner eigenen Angabe
nach verwendeten Mittel steht seitens der Apotheker um deswillen
ein Bedenke nicht entgegen indem die gedachten Mittel nicht zu
den stark wirkenden zu rechnen sind

Dresden den 24 Februar 187S Sxirahirt
Königliche KrsiShsuptMiMNschast

Sperber

So seeptisch ich mich auch stets Inseraten gegenüber verhalten
bezeuge ich Ihnen gern daß Ihr Mittel auch bei mir Wunder
dings gethan Der hiesige Königl Kreisphysikus Dr moä Wütidke
stellte den Abgang der a suis sollum mit Kops fest Im wohl
verstandenen Interesse aller derart Leidenden möchte ich wünschen

1 daß man Ihren mit so glänzendem Erfolg gekrönten Medikamenten
gegenüber dein zumal in den besseren Kreisen der Gesellschaft herrschen
den Vorurtheil von Quacksalberei Nalet sagen und sich in vollem
Vertrauen an Sie wenden möchte Meinen aufrichtigsten Dank

Z Z in Iohannisburg Ostpr den 9 September LV
Dr sur MeltzSach Königl Preuß Gerichts Asseflor

Hosfmaim s Hotel

Ihr Mittel hat meiner Frau geholfen nach Anwendung desselben
war der Bandwurm nebst Kops in 1 Stunde vollständig gssnhr und
schmerzlas entfernt wofür ich und meine Frau Ihnen öffentlich
den besten Dank sage

Ri lderweitschen in Ostpr den IS Jan L3

Büttnsr Kgl Steuerbeamter

Klein Bislau Kr Schweidnitz Schlesien 26 März 1881
Der Unterzeichnete hält es für feine Pflicht aus eigener

Initiative sowie im Austrage gleicher Interessenten dem Herrn Richard
Mohrmann hiermit für seine Hilfe gegen Bandwurmleiden ein freu c
digeS Wort dankender Anerkennung auszusprechen und darauf auf
merksam zu machen das Letztere umsomeh r als es manchen jahre
langen Patienten so gehen wird wie mir indem er keine Kenntniß
davon hat welch saubern Gast er beherbergt Ueber zwei Jahre litt
ich an öfters recht heftig werdenden Schmerzen sowohl im Magen
und in der sogenannten Magengrube als auch zuweilen im ganzen
Leibe Appetit und Hunger schwanden ganz Verdauung wurde immer
schlechter und zu mehr uud mehr eintretender Abinagerung des Kör
pers trat eine täglich zunehmende Abspannung des Geistes Fünf
berühmte Aerzte behandelten mich nach diesen Symptomen als mit
Magenkatarrh ja mit Magengeschwür behaftet zwei Jahre vergeblich
Zufällig laS ich die Annonce des Herrn Richard Mohrmann die Exi
stenz Symptome paßten vollständig auf die Aeußerung meiner Krank
heit ich bestellte Herrn Richard Mohrmann S Mitte und eine Stunde
nach dem Einnehmen dieses sogar angenehm schmeckenden Medika
mentes gegenüber der Granatwurzsl war ich von einem Uebel be
freit welches 5 Aerzte nicht erkannten und beseitigten 1

Ich besichtigte den kleinen Kopf des abgegangenen Bandwurms
mit Mikroseop und war überglücklich über die so vollständig und
leicht erfolgte Exmission des mit recht netten Freß resp Saug
Organen versehenen Parasiten Jeder uuter gleichen Symptomen
Leidende sei auf diesen Fall aufmerksam gemacht Seit der Zeit
Habs ich schon weiteren 8 Patienten Herrn Mohrmann s Heilmittel
gerathen und dieselben zu glücklichen gefunden Menschen machen
helfen so wie ich eS wieder bin F Weikerl Lehrer

Die Richtigkeit obiger Unkerschrift attestirt

Der Gemeindevorjtand

1, 8 JenkelUnsern herzlichsten Dank Ihr Mittel hat unsr r kleinen Tochter
wirklich geholfen ohne das Kind anzustrengen bitte senden Sie pp

Clb ing den 3 Januar 83
Ermlex Bauschreiber am Wasser 17 Speicherinsel 2 Tr

OÄt

T

Zum leiMm Male wegen Ausgabe des Reisegeschäfts



Zum letzten Male

Bitte für vorkommende Fälle
Freudigst dankend theils ich Ihnen mit daß mir das von Ihnen

verordnete Mittel sehr gute Dienste geleistet hat bitte senden Sie pp
Magdeburg den 21 März 83 Friedrich Bake

Magdeburger Bade und Waschanstalt

Ihre Medicin hat mir vorzügliche Dienste gethan obwohl ich keine
Würmer hatte alle Leute wundern sich daß ich wieder gesund gewsrden
ich bin wie von Neuem geboren und danke Ihnen tausendmal

O st e r bürg b Magdeburg den 13 Juni 62
Frau Lvnise Wetze

Bon l verschiedenen Aerzten aus Magen und Darmkatarrh erfolglos
behandelt gebrauchte ich zuletzt die Hilfe des Herrn Professor FrerichS in
Berlin trotz 8 Monate langer Behandlung wurde mir keine Linderung
da in meiner Verzweiflung ich wollte gesund werden oder sterben nahm
ich Ihr Mittel obwohl mir dringend abgerathcn wurde und was war
mein Leiden Würmer waren es die durch Ihr Mittel entfernt wurden
so daß ich mich heute bedeutend wohler fühlte als je Herr Dr Zenker
im Mikroskop Aquarium dem ich die Würmer zeigte erklärte sie für
Bandwurnifinnen Möge die Veröffentlichung dieses Schreibens manchen
Leidenden über seine Krankheit nachdenken lassen und ihn wie mich zu
dein Resultat bringen daß sie nicht immer von Aerzten allein ihve Ge
nesung zu erwarten haben

Freienwalde a O den 13 Mürz 77
Nttdvlf Schulze Brunnenstr 2

Nicht unterlassen kann ich es meinen herzlichsten Dank abzustatten
die Wirkung Ihrer Medicin war vorzüglich obwohl kem Bandwurm vor
handen ist doch meine so sehr kranke Mutter von ihrem Leiden Reißen
in den Gliedern Magenschmerzsn Abschwächung des gw tzen Körpers be
freit worden darnni werde ich mich Ihnen stets dankbar bezeigen nnd
jeden ähnlich derart Leidenden darauf hinweise

Spremberg den 2t November 79
Adsls Ksttwitz Jägcrstr 13

Zu meiner größten Freude kann ich Ihnen hierdurch bestätigen daß
ich hente etwa nach 2 stündiger Kur genau nach Ihrer Borschrift von
2 Bandwürmern mit den Köpfen befreit worden bin welche mir 2 Jahre
lang recht unbequeme Gäste waren Indem ich Ihnen hiermit den besten
Dank sage gestatte ich Ihnen im Interesse aller an diesem Uebel Leiden
den hiervon den weitgehendsten Gebrauch zu machen

Magdeburg den 4 April 82
Ludwig Kestuer

Posamenten Weiß und Wollwaaren Geschäft
am Königshof

Zu

Durch Ihre Beilage kam ich auf die Vermuthung einen Vandivurm
haben Trotz der Behauptung eines hiesigen Arztes der sich ebenfalls

mit Bandwurmkur befaßt daß der Bändwurm solche Beschwerden wie
Sie dieselben angeben überhaupt nicht verursacht nahm ich Ihre Medicin
und war binnen 2 Stunden von einen riesig langen schmalen Bandwurm
befreit Ich bin zn der Neberzsuguug gekommen daß ich meinem Leiden
erlegen wäre denn die Aerzte die ich gebraucht scheinen keine Idee von
Bandwurm Symptomen zu haben Meinen innigsten und wärmsten Dank
ich werde stets bemüht sein Ihren nuten Ruf nach Kräften fördern zu

helfen Frau MüWK Ellgüth geb Weigand
Neiße den 29 Mai 31

Jahre lang leidend nahm ich nachdem 7 Kuren durch hiesige Aerzte
gänzlich erfolglos waren meine Zuflucht zu Herrn Mohrmann in Rossen
Sachsen und wirkte dessen Mittel so wohlllMig daß ich binnen 2 Sinn

den gänzlich schmerz nnd gefahrlos vom Bandwurm befreit wurde DaS
Mittel des Herrn Mohrmann ist leicht zu nehmen nnd daher atlen Vand
wurmlcidenden auf das Wärmste zu empfehlen

Leipzig den 7 April 75 Jiik Wilh McvMlM
Katharinenstr 10

Theile Ihnen mit das Ihr Bandwnrm Medieament vortrefflich ge
wirkt hat nach Stunden war ich von dem gräßlichen Quälgeist mit
Kopf befreit ich fühle mich seitdem wohl und sage Ihnen meinen Dank
Diese Kur kanu und werde ich jedem Ladenden aufs Beste empfehlen

Breslau den 12 März 83
ZÄ Zyefeit Consistorial Secretär Friedrichstr 82

Von meinem jahrelangen Leiden worüber mir viele Aerzte keinen
Aufschluß geben konnten bin ich durch Ihr Mittel welches ich aufs
Gradewohl versuchte gründlich befreit worden Hiermit meinen aufrich
tigsten Dank Möge Sie Gott noch lange zum Wohl der Mensche er
halten es wird stets mein Bemühen sein für die genossene Wohlthat
Sie aufs Wärmste zn empfehle

Connewitz bei Leipzig den 14 November 80
Gevriz SManSky Bäcker

Nachdem meine Tochter Bertha bereits 7 Kuren vergeblich unternommen
um ihr Leiden zu hebe ist eS ihne endlich gelungen einen Bandwurm
welcher dieselbe 16 Jahre quälte zu entfernen Meine Tochter befindet
sich seit der Zeit sehr wohl ist auch bedeutend kräftiger geworden deshalb
danke ich Ihnen ans volle Herze

BreS lau den 18 März 82 Frau NofiNS Knoblauch

Ihre Medizin hat wunderbare Dinge gethan ich wurde dadurch
schmerzlos von eiuein 8V Ellen langen Bandwurm befreit ich bin jetzt
gesund und wohl und sage für Ihr vorzügliches Recept meinen besten
Dank

Leipzig den 25 Dezbr 82
Julius Hedlich Schuhmacher

Eisenbahn Str 13

Theile Ihnen hierdurch mit daß mir durch Ihre Kur unzählige
Madeuwürmer abgegangen sind wofür ich Ihnen meinen verbindlichsten
Dank sage

Stettin den 9 Octbr 83 Frau Hollsteili Obcrwiek 41

Im Namen der Patientin für Ihr bewährtes Mittel den herzlichsten
Dank der Wurm ist nach Aussage deS Arztes mit Kopf abgegangen die
Patientin befindet sich ganz wohl und empfiehlt Ihre Methode bestens

Franzhauseu b Alt Damm den 17 Oktober 83
Löhf Forstattfseher

Zwar habe ich durch Ihre Knr keine Würmer verloren ich fühle mich
aber nach derselbe ganz wohl sage Ihnen deshalb meine wärmste
Dank und werde Sie jederzeit bestens empfehlen

Schönefeld b Leipzig den 18 Februar 83
Minna Rühle

Ich beeile mich Ihnen meinen aufrichtigen Dank für die glücklich
volleudete Kur zn sage Was sü s geschickte Aerzte trotz der abscheulich
ste Medicinen nicht zu Stande brachte ist Ihnen gelungen Man muß
eben wie ich seit seiner frühesten Jugend also circa 2V Jahre gesiecht
haben um sich die Freude und das Glück denken zu könne welches ich
empfinde Ich werde Ihr Mittel allen derartig Leidenden meiner Be
kanntschaft dringend empfehle u d sage Ihne meine herzlichsten Dank

Stettin den 25 Februar 80
Frau Clara Hvffiimnn Klosterhof Nr 10

Nach 1V jährigem langen Leiden am Bandivnrm während welche
ich so manche Pferdekur erfolglos unternommen viel Geld nutzlos
geopfert und nachdeut ich schon alle Hoffnung aufgegeben jemalSoon diesem
Thiere befreit zu werden entschloß ich mich auch Ihr Mittel och zu
brauchen und kann Ihnen nur den besten Erfolg mittheile ich danke
Ihnen herzlich und empfehle alle derart leidenden Menschen Ihre leichte
Knr

Giebichenstein b HaSle a/S den 28 Januar 83
Gevrg Mütter

ViscMion V70 KL AßW ümelit
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